
Seite 10 BILD DÜSSELDORF ✶ 15. JANUAR 2010

museum kunst palast
Neue Kurse für
Hobby-Künstler
Düsseldorf – „Von der Skizze 
zum Gemälde“, „Bildhaue-
rische Techniken“ - so hei-
ßen die neuen Kurse, die 
ab Dienstag im museum 
kunst palast, Ehrenhof 4 - 
5, starten. Erwachsene kön-
nen hier lernen, Skizzen für 
ein Gemälde anzufertigen. 
Wer‘s lieber handwerklich 
liebt, kann auch in Ton und 
Gips modellieren. Die Kur-
se dauern jeweils zwei Stun-
den, kosten zwischen 72 und 
90 Euro.

Nachwuchs-
Casting für

den Karneval

Düsseldorf – Was braucht der 
Karneval? Keine Frage: Nach-
wuchs, Nachwuchs, Nach-
wuchs. Das Comitee Düssel-
dorfer Carneval sagt: Wir 
haben genug Talente, brau-
chen keine Kölner Büttenred-
ner. Der närrische Nachwuchs 
stellt sich zum ersten Mal in 
einer Karnevalsshow vor. Und 
zwar am 25. Januar um 19 Uhr 
in der Komödie Steinstraße 
(Karten 13 bis 19 Euro). Mo-
deriert wird der Abend von 
zwei jecken Profi s: Ex-Venetia 
Barbara Oxenfort (Foto oben) 
und Düssel-Original Josef Hin-
kel. CC-Präsident Engelbert 
Oxenfort: „Jugendarbeit ist 
für uns das Wichtigste.“ 

Von P. POENSGEN

Düsseldorf – „Sie al-
le hatten den Mut, stark 

zu sein. Sich für Ihre Mit-
menschen stark zu ma-
chen. Wir brauchen Vor-
bilder wie sie“, sagte 
NRW-Ministerpräsident 
Jürgen Rüttgers (58, CDU) 
gestern.

Eins dieser Vorbilder 
ist Bodybulding-Legen-
de und Schauspieler 
Ralf Moeller (51), der 
aus Recklinghausen 

stammt. Gestern wurde er 
für das Sozialprojekt „Star-
ke Typen“ ausgezeichnet. 
Für diese Aktion besucht 
er Schulen und versucht 
dort, Jugendliche aus so-
zial schwachen Familien 
stark fürs Leben zu ma-
chen. Unterstürzt wurde 
der Hollywood-Star dabei 
auch von Schulministerin 
Sommer, die sich gestern 
sichtlich für ihn freute.

Insgesamt 20 Männer 
und Frauen wurden im 
K 21 mit den Landesver-
dienstorden ausgezeich-
net. Jürgen Rüttgers wür-
digte ihr Engagement: 
„Ihre Ehrung ist für uns Er-
innerung daran, wie sehr 
wir darauf angewiesen 
sind, dass Menschen sich 
füreinander einsetzen.“

Ausgezeichnet wurden 
u.a. ➜ der SPD-Politiker 
Egon Bahr (87), den Rütt-
gers für seine Ostpolitik 
und europäische Überzeu-
gung würdigte ➜ Schau-
spieler Armin Mueller-

Stahl (79), nicht nur wegen 
der „Budddenbrooks“-Ver-
fi lmung, sondern auch we-
gen seiner Vielseitigkeit 
als Maler, Autor und Mu-
siker ➜ Bestseller-Autorin 
Ulla Hahn (63), die mit 
„Das verborgene Wort“ 
das Lebensgefühl einer 
ganzen Generation auf 
den Punkt gebracht hat.

Nicht dabei war der 
erkrankte Kult-Rocker 
Udo Lindenberg (sollte 
für seine Idee des Rock- 
und Pop-Museums in Gro-
nau geehrt werden). Ei-
nen „Sonderzug nach 
Hamburg“ braucht er 
laut Rüttgers aber nicht, 
er wird sich den Orden 
abholen.

Düsseldorf – Man nehme ei-
ne Riege extrem gut aufge-
legter Schauspieler, eine Ge-
schichte voller Irrungen und 
Wirrungen, ein stimmungs-
volles Bühnenbild. Und fertig 
ist ein Theaterabend, 
der einfach nur Spaß 
macht.

Mit begeistertem 
Applaus feierte ges-
tern Abend das Pu-
blikum die Premiere 
von „Endstation Irgendwo“ 
im Theater an der Kö.

Hausherr René Heiners-
dorff hat eine irrwitzige Ge-
schichte geschrieben. Lina 
(die wunderbare Jenny Jür-
gens, mal melancholisch, 
mal irre polternd) soll nach 
35 Jahren ihren Vater tref-
fen.

Ort des Geschehens: Ein 
heruntergekommener Bahn-
hof im 50er-Jahre-Look. 

Kaum angekommen geht 
so alles schief, was schief 
gehen kann. Ein falscher Va-
ter (Reinhard von Hacht), 
eine wetternde Haushälte-

rin (Renate Hundert-
mark), ein mürrischer 
Kioskbesitzer (Chris-
tian Mey) und ein 
genervter Ehemann 
(Klaus Zmorek) sind 
die Zutaten zu ei-
ner turbulenten Ver-

wechslungskomödie, die 
in manchen Szenen an ei-
nen Schwank aus dem köl-
schen Millowitsch-Theater 
erinnert. Die ersten 20 Mi-
nuten sind ein bisschen zäh, 
doch dann geht so richtig 
die Post ab.

BILD-Fazit: Gut gemach-
te Unterhaltung.

„Wirklich sehenswert“

Premiere im Theater an der Kö

Mönchenglad-
bach – Im Pro-
zess um den Kli-
nik-Skandal von 
Wegberg soll es 
heute ein erstes 
Urteil geben. Der 
Fall der Patientin 
Margarete W. († 
80) war seit Sep-
tember verhan-
delt worden. Die 
Staatsanwalt-
schaft fordert ge-
gen den Haupt-
angeklagten Dr. 
Arnold Pier (53) 

zwei Jahre Haft 
auf Bewährung 
wegen Körper-
verletzung mit 
Todesfolge, ge-
fährlicher Kör-
perverletzung. 

Die Frau sei 
operiert wor-
den, obwohl es 
kein Notfall ge-
wesen sei. Sie 
habe nur auf 
„Drängeln der 
Ärzte nachgege-
ben“, sagten die 
Ankläger. Der 

Ex-Chefarzt ha-
be zudem nicht 
über die mög-
liche Anwendung 
von Zitronensaft                                                                                        
als letztes Mit-
tel zur Wundhei-
lung aufgeklärt. 
Der Staatsan-
walt: „Ein so un-
übliches Verfah-
ren bedarf der 
Einwilligung des 
Patienten!“ Piers 
Verteidiger for-
dern Freispruch. 
                 kde

KLINIK-SKANDAL
Heute erstes Urteil?

Die neuen Träger des
NRW-Landesordens

Egon Bahr, Hel-
muth Becker, 
Horst Grosspe-
ter, Ulla Hahn, 
Wolfgang Höl-
ker, Hajo Jahn, 
Wolfgang Kuhr, 
U l r ike Let -

schert, Udo Lin-
denberg, Ant-
je und Rainer 
Lorenz, Helge 
Malchow, Ralf 
Moeller, Armin 
Mueller-Stahl, 
Egbert Neu-

haus, Margret 
Nölting, Bern-
hard Piltz, Chris-
tine Richertzha-
gen, Hermann 
F. Schalück, Ya-
suo Tanaka, En-
no Vocke

Jörg
Hakendahl

BILD
hat
Kultur

Telefon (0211) 1301132
Fax (0211) 130 11 98

E-Mail jhakendahlbild.de

„Endstation Irgendwo“

 Zäher Au! akt, 
furioses Finale

Bruchpilot muss
150000 Euro

zahlen
Düsseldorf – Es war eine 
reife Bruchlandung, die Pi-
lot Omar K. (49) mit seiner 
Piper (Foto) am 24. Novem-
ber 2006 auf der Autobahn 
52 bei Essen hinlegte. Da-
bei wurden 7 Menschen 
verletzt, die Charter-Ma-
schine komplett zerstört.

Jetzt machte der Düs-
seldorfer Geschäftsmann 
juristisch erneut eine 
Bruchlandung. Das Ober-
landesgericht wies gestern 
seine Berufung zurück, ver-
urteilte ihn zu 150000 Euro 
Schadenersatz.

Der Pilot habe grob fahr-
lässig gehandelt, weil er 
vor dem Abfl ug die benö-
tigte Treibstoffmenge nicht 
ausreichend geprüft habe. 
Die Lizenz des Piloten hat 
das Luftfahrt-Bundesamt 
kassiert.                  kde

Ex-Venetia fördert Talente

Jenny Jürgens, 
Reinhard von 
Hacht, Klaus 

Zmorek, Renate 
Hundertmark 
und Christian 
Mey (v. links) 

sorgen für bes-
te Unterhaltung

Foto: MEIKE WIRSEL
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Staatsanwalt
fordert 2 Jahre
mit Bewährung

 für Ex-Chefarzt 
Dr. Arnold
Pier (53)

Foto: ROLAND 
WEIHRAUCH/DPA

Geboren wurde er 
in Recklinghausen, 
lebt heute in L.A.: 

Ralf Moeller ist stolz 
auf den Orden, den 
er für sein Projekt 
„Starke Typen“

verliehen bekam
Fotos: MEIKE WIRSEL,
MANFRED KUEHLEM

Minister-
präsident Jürgen 
Rüttgers (CDU) 
zeichnete auch 
Armin Mueller-

Stahl aus

Ein Orden
für den

Gladiator

Bei einem Haupt-
schul-Besuch
nahm Moeller
die Ministerin
spontan auf
seine Arme

Der Ordens-
Träger und sein 

größter Fan 
gestern
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Ralf Möller trug die Ministerin schon auf Händen.
Gestern konnte sie ihm zur Auszeichnung gratulieren

TRAU DICH!
AnzeigeAnzeige

Paradies für „Ja-Sager“! Zum 5. Mal öffnet die TrauDich auf dem Messege-
lände Düsseldorf, Halle 1, ihre Pforten. Rund 130 
Aussteller aus bis zu 30 Branchen bieten eine einzig-
artige Plattform rund um das Thema Heiraten & Feiern.

Große Auswahl 
an Trauringen
Ein Trauring ist Herzenssache. 
Der Ring ist das Symbol für 
ewige Liebe und Verbunden-
heit. Darum sollte man sich 
bei der Wahl des richtigen 
Modells (und Materials) auch 
Zeit nehmen und  kompetent 
beraten lassen. Die Trauring-
welt aus Düsseldorf ist auf 
Trauringe und Verlobungsrin-
ge spezialisiert. 8500 Modelle 
können hier erkundet werden. 
Sie können Trauringe auch 
selbst gestalten und direkt 
am Finger auf Bequemlichkeit 
testen. www.trauringwelt.de

Verliebt, verlobt - schon bald 
auch verheiratet? Am kommen-
den Wochenende, 16. und 17. 
Januar, 10 bis 18 Uhr, dreht sich 
auf der TrauDich! wieder alles um 
Frischverliebte, Verlobte, Brautpaa-
re und ihre Angehörigen. In  exklu-
siven Modenschauen können sich 
angehende „Ja-Sager“ von der 
angesagtesten Braut- und Herren-
mode inspirieren lassen. Parallel 
dazu referieren Hochzeits-Experten 
Wissenswertes für den fettnäpf-
chenfreien Start ins Eheglück. In 
der Künstlerlounge laden Musiker 
und Entertainer zum Verweilen ein 

und können auch gleich gebucht 
werden. Mit ein wenig Glück kön-
nen Brautpaare tolle Preise gewin-
nen: So wird auch in diesem Jahr 
wieder „NRWs romantischster Hei-
ratsantrag“ gesucht. Dem Sieger-
paar winkt ein Hochzeitsvideo vom 
schönsten Tag im Leben im Wert 
von 1.000 Euro. Beim Besucherge-
winnspiel auf der Hochzeitsmesse 
lockt als Hauptpreis eine 8-tägige 
Traumreise nach Mauritius (für 2 
Personen, Wert: 5.000 Euro). Ums 
Probieren geht’s bei den leckeren 
Live-Shows rund um neue Trends 
der Cateringwelt. Schnuppertanz-

kurse im Dreivierteltakt bieten die 
Gelegenheit, die ersten Tanzschritte 
auf das Parkett zu legen oder aber 
längst vergessene aufzufrischen. 
Eine liebevolle Kinderbetreuung 
sorgt dafür, dass auch die kleinen 
Messe-Besucher auf ihre Kosten 
kommen. Dazu gibt es viele hilfrei-
che Tipps, wie mit kreativen Ideen 
und lustigen Spielen der Hochzeits-
tag auch für den Nachwuchs zum 
garantiert unvergesslichen Erlebnis 
wird. Infos: www.traudich.de

Brautkleider

ab 298,– Euro

von Größe 34–70

Schützenfestkleider

ab 120,– Euro

Abikleider

ab 75,– Euro

Rees, Grüttweg 54
Telefon 0 28 51 / 72 83
www.brautmoden-overfeld.de

www.traudich.de

Messegelände
Düsseldorf

16. + 17. 01. 2010

über 30 Branchen . Modenschauen
Vorträge . Gewinnspiele

Kruppstraße 38
47475 Kamp-Lintfort

e-mail: info@zieba-konditorei.de
www.zieba-konditorei.de
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